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Sie Slut bricht ein. Kun lan3t die Kot
und kichert gell oor gierer Cuft :

Su armer Karr, roas hat's getaugt,
da|3 du dich an der Kotdurft dürren Sruft
fo fejtgefaugt
in einer 2Selt oon ©old und Kot!

3erhau' das Seil, dein morfches 23oot

trägt noch in jenes dunkle Gand,
roo nie ein Sor den andern frug
nach feiner Sorheit Käme, Kang und Stand
und Selbftbetrug
Sahr" roohl! Ser Sod ift dein Eilot!

21. Ctonrad Kanftegg

oiiano

JriedensfcrMnder
Ôriedensfchinder find fonderbare ©eftalten.

Sie find importiert, aus Amerika natürlich.
Gehren mit fnrupdickfliefeender Kede neue

Klenfchheitsideale, unbekannte oder bereits in

Serroefung übergegangene.
ßrjeronnmus Slechfat) ift oon großer ©e-

ftalt. Gine roeitoorfpringende Kafe gibt feinem
©eficht eine geroiffe originelle üneinförmigkeit.
Seine bedenklich niedere Stirn fcheint auf
geringen Inhalt hin3udeuten. 2ïïit modern-
fchillernder Kraroatte trägt er einen grauen
2tn3ug und markiert gefchmackooll das pchere

2iuftreten eines 2Beltmannes. Ser 2lusbruch
des Krieges focht feine ftrenge Seele nicht an.
2luch die im Gisfchrank aufberoahrten ©e-

fühle roollten pch nicht durch Segeifterung
erroärmen laffen. Gr 3eigte der 2Selt nur
biedere Shilofophie und ironifche Skepfis,
denn er roollte tadellos elegant bleiben
inmitten großer Aufregung, ünd roo bleibt
Glegan3, roenn Sierenthufiasmus 2Beften-
knöpfe fprengt und geftärkte Kragen durch-

fchroiht? Gr roar und blieb neutral bis 3um
Clebelroerden, ein3ig ungeheuerer ©leichgültig-
keit lebend. Kur roenn oon nahem ôrieden
die Kede roar, oer3og fein ©eficht fleh 3U

roollüftigem Schmun3eln, Speichel trat in die
223inkel der aufgedunfenen Cippen und finnliche

Begehrlichkeit liefe fein Kuge feucht glän-
3en. Gs roar un3roeifelhaft, er hatte fich in
die keufche ©eftalt der öriedensgöttin oerliebt.

Hotel Thealer s Konzerte Cafés |

6dm Jabtzsmtyftl

3 ohn Sull: Gin miferabler Kbfchlujj und nun kommen auch noch die oielen

Keujahrsgratulanten

ZÜRICH
Stadttlieater
Gastspiele des Berliner Deutschen Theaters:

Samstag, abends 8 Uhr: Ein Somineriiaclitstraiim"
Komödie von Shakespeare.

Sonntag, nachm. 3 Uhr und abends 8 Uhr: ,,\Vas ihr
wollt", ein Fastnachtspiel von Shakespeare.

Ffau.exxtlieSLt© x*
Samstag abends, 8 Uhr: Tan/, und Melodie im Wort. |

Gastabend Felix Beran.

Oorso - Theater
Täglich abends 8 Uhr :

Sensations-Programm
Therese Renz, Dressur-Akt. Carl Sedlmayr, Humorist.

Thea Degen, bayrische Cabaret-Diva.
und das übrige Programm.

PaImbofzüricb6I Wlllll/Vl Universität^. 23

WrW~ 6ut bürgerlicher 1557

mittag- und flbcndtiscb in Pension!
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Hotel Wanner
Bahnhofstr. ZURICH Bahn8o°fsfr*

Neuer Inh.: H. Schmidt.
a o a

Altbekanntes Haus
I Min. vom Hauptbahnhof

1588

Liït :: Zentralheizung :: Aller Komïorf
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Uebereinkunft
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Passage-Café St. Annahof, Zürich
-Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis 10'/2 Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Kindl-Bräu
Vornehmstes Etablissement Keine Musik

Direktion: 1468

Hans Thalhauser Jun., früherer Besitzer des Café Odeon, Zürich.

Bauer's Hotel Post
BEIM HAUPTBAHNHOF 1G02

Behagliches Familien-Restaurant

entrai -Theaters
ZÜRICH 1 »Telephon 905* s: Weinbergstr.

Programm
von Mittwoch 10. Jan. bis Dienstag 16. Jan.

Erste Aufführung des grandiosen Film-Werkes
6 Akte Spieldauer 2 Stunden 6 Akte

Nebel und Sonne!!
Ergreifendes und erstklassiges Schauspiel nach dem

Leben
Hauptdarstellerin: die bekannte Berliner Schönheit

3V£x£L nVEety
Dieses grosse Film-Werk wurde überall auf mehrere

Wochen im Auslande verlängert.

Deutsche und französische Kriegsberichte, Komödie usw.

Sanitats -Hausmann A.-G.
Urania -Apotheke :

Elchina Sansilla Eusana-

ZURICH
Uraniastrasso 11

Kraftspender für
Nerven und Blnt, Magen

nnd Darm

das vollkommenste für
Hals-, Mund- nnd

Zahnpflege

Pastillen. Prompter Erfolg
bei Hnsten, Heiserkeit,

Hals-, Rachen- nnd Luft¬
röhren-Entzündung.

Letzter Hohn
Die Slut bricht ein. Nun tanzt ciie Not
und kichert geil vor gierer Lust:
Du armer Narr, was kat's getaugt.
ciaß ciu dick an cier Notdurst ciürren Brust
so sestgesaugt
in einer Weit oon Golci unci Not!

5Zerbau' cias Seil, clein morsches Boot
trägt noch in jenes dunkle Land.
wo nie ein Tor clen andern srug
nach seiner Torkeit Name. Rang und Stand
und Selbstbetrug
Sakr' mobil Der Tod ist dein Pilot!

2l. «onraà Rcmslegg

Irieoensschmöer
Sriedensscbinder sind sonderbare Gestalten.

Sie sind importiert, aus Amerika natürlich.
Lebren mit snrupdicksließender Nede neue

Nlensckkeitsideale. unbekannte oder bereits in
Verwesung übergegangene.

Kgerormmus Blechsah ist von großer
Gestalt. Eine weitoorspringende Nase gibt seinem

Gesicht eine gewisse originelle (tneinsörmigkeit.
Seine bedenklich niedere Stirn scheint aus

geringen Inkalt kinzudeuten. Niit
modernschillernder Nrawatte trägt er einen grauen
Anzug und markiert geschmackvoll das sichere

Austreten eines Weitmannes. Der Ausbruch
des Nrieges focht seine strenge Seele nicht an.
Auch die im Eisschrank ausbewabrten Ge¬

fübie wollten sich nicht durch Begeisterung
erwärmen lassen. Er zeigte der Welt nur
biedere Pkiiosopkie und ironische Skepsis.
denn er wollte tadellos elegant bleiben
inmitten großer Aufregung. «Und wo bleibt
Eleganz, wenn Bierentbusiasmus Westenknöpse

sprengt und gestärkte Nragen
durchschwitzt? Er war und blieb neutral bis zum
(tebei werden, einzig ungebeuerer Gleichgültigkeit

lebend. Nur wenn von nabem Srieden
die Rede war. verzog sein Gesicht sich zu
wollüstigem Schmunzeln. Speichel trat in die

Winkel der aufgedunsenen Lippen und sinnliche

Begekrlicbkeit ließ sein Auge seucbt glän-
zen. Es war unzweiseibast. er batte sicb in
die keusche Gestalt der Sriedensgöttin verliebt.

ls
Selm Jahreswechsel

Iobn Bull: Ein miserabler Abschluß und nun kommen auch noch die vielen

Neujakrsgratulanten

lZsstspielv «tes I!<>i'Iin<>r I>,>t-«'ln>ii lin ntors:
Lainsta«, àbsucis 8 llkr: kin î>!uininc'rn»<>ktstr»um"

Xoinöäis von ^ni>!<c>nl'Arö.

Lonnàg. naobrn. 3 llkr unä absnäs 8 llkr! ..XVus ikr
vollt", sin r^tn-àtsinst von Limine.«pvar».

Lmn^tn« -ibenä^, 8 lîbr- »<> Zlcloilie ii» >Vurr,Z
(Za.«ts>>snä i?eli.v Leran.

'i'àglisb ».Ksnäs 8 Ilkrl

5ensaîîons-?rogramm
I'liorv'i«> Ii<>zi, I»r>v--iir'.VKt. l'uri !>eäii»-,v r, lluinorist.

l'kea I>e?ren. bavrisebs l>»i>-irst-I>ivu
unä äas übrigs ?roZra.inm.

I ^GIIIII/VI UàrsitàtM. 2Z

UM- Sut bürgerlicher ^î»E iss?

Mittag una MentMcd in Mention!
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Lslknkokstr. A^^^^ ^anMwkstr.

Neuer Ink.: N. Lokmtckk.

Q cz ru

5lttdànnt68 tt3U8
I »in. vom tiguplbgkntiok

m cz cz ISSS

tî.ikt :: 2entrslk6i2llng Kller liomkort
Limmer v. ?r. an :: pension nsck Usbereinliuntt

'Laknliokstrasse 57

IZIgene Wiener Konàltorei
Sve-ie» Wiener rrükstück von 7 dis 10>/z Ukr vormitisgs, 80 Lts.

iViiincnner Kinà>-»rZu
Vornekrnstes IZtsbiissement Keine iVIusik

Direktion: i468
rlsns rkslksuser jun., friiderer Lesit?er àes Ote Oàeon, Zürick.

iZiiiivi l-i^up'klZ/l.i-ioii-lc)^ l«i2

i3l-^^QI_IOI-IlISls"^lVII_>II^ ^llS^^^^I'

ensfsl-lliezîe^
^UNIlî» < î-^vloonon SUS» -! «oinoei-gsti».

Programm
von IVMî«oon w. ^an. bis Nîvnstsg Ik. ^an.

Lnsto Aukßünnung àes grsnàiosen rilm-Werkes
k ^kte Spisliisuei' 2 Stunilvn K ^ìkte

lüvdvl unil Sonne!!
IZrgrelkenàes unà erstklassiges Scnsusplei nacb àern

l.eden
risuptàârstellerin : àie bekannte Leriiner 8cdönkeit

Dieses grosse rilm-Werk «uràe überall >uk mekrere
Wocken irn àuslsnàe verlängert.

DkutLlînk tinll ftMl>8i8c>ie Xmîzàià üoiiiöliie U8«.

Ssnitsîs-Nsusmsnn tì. -K.
llrsnls-apoîkvkv i

civlkîns Sansills
Ursnlssirsss» 11

üritttsponäer kür
ìXerven unicl Liât, Assen

noci Dàrrn

äs.s volUcoruiuonsts kür
Ilàls-, Slullà- nsâ

ILánvklvsv

?àsti11on. ?rornr>ter Lrkols
dsi llustv», Lviseriivit,

II»1s-, ik»od.en- uncl il>lltt-
röb.r«ii-I!llt?üllc1rii>s.
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